
Der Enzthäler.
Anzeiger und Ulttechattungs Matt

für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.
Mr. TA. Neuenbürg , Samstag den7. Juni 188T.

DerEnrthaler erscheint Mittwochs and Samstags . — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern Ist.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirtman bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter ».

Bestellungen werden täglich angenommen . — Sinrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr«

Amtliches.
An die betrffd . Steuerfaz -Behörden.

Bei der Ergänzung des Slcuer-KatasterS
für die Amis- und Gemeindckörperschaften in
Vollziehung des GesezeS vom 18. Juni 1849,
hatten noch mehrere Gemeinden des diesseitigen
Oberamtsbczirks sogenannte Holzgerechtigkciten
aus den Staatswaldungen des Reviers Lieben¬
zell zu beziehen, deren Betrag als Realiasten
an dem das Kataster bildenden Reinertrag der
fraglichen Staatswaldungen abzuziehcn war.
Da jene Gerechtigkeiten nicht auf bestimmten
Walddistrikten ruhten, so wurde der Rcallastenab-
zug auf das Verbältniß des Reinertrags der
in den berechtigten Gemeinden deS diesseitigen
Oberamts gelegenen Ltaatswaldungen vertheilt,
und zwar auf den Markungea von

Beinberg . . . . 22 fl. 28 kr.
Bieselsberg . . . . 55 fl. 36 lr.
Jgelsloch . 71 fl. 14 kr.
Maisenbach . . . . 41 fl. 54 kr.
Oberlengenhardt . . 17 fl. 31 kr.
Schwarzenberg. . . 11 fl. 45 kr.
Unterlengenhardt . . 20 fl. 33 kr.

zusammen—' 241 fl. 1 kr.
Die fraglichen Holzgerechtigkcitenhaben

bis jezt durch Ablösung in sämmtlichen bethci-
ligten Gemeinden bis auf eine, Beinberg, auf¬
gehört und es ist somit der Neallastenabzug nur
noch für leztere im Betrag von 34 fl. 5 kr.
gerechtfertigt, während er für die übrigen Ge¬
meinten im Betrag von 206 fl. 56 kr. durch
Zuschlag zum Steuerkataster der belastet ge¬
wesenen Siaatswaldungen wieder aufzuheben ist.
Dieß ist im Oderamlskatastcr dadurch bewerk¬
stelligt worden, daß in demselben zugeschlagen
worden ist bei

Bieselsberg . . . . 55 fl. 36 kr.
Jgelsloch. . . . . 59 fl. 37 kr.
Maisenbach . . . . 41 fl. 54 kr.
Oberlengenhardt . . 17 fl. 31 kr.
Schwarzenberg. . . 11 fl. 45 kr.
Unterlengenhardt . . 20 fl. 33 kr.

zusammen—; 206 st. 56 tr.

so, daß der Abzug für das Recht von Bein¬
berg nur noch bestehend bleibt bei

Beinberg selbst mit . . 22 fl. 28 kr.
Jgelsloch mit . . . 11 fl. 37 kr.

zusammen— 34 fl. 5 kr.
Indem die Steuersazbehörden der betreffen¬

den Gemeinden hievon benachrichtigt werden,
werden dieselben aufgefordert, hiernach auch
die örtlichen Grundsteuer-Kataster durch Zuschlag
der in Wegfall kommenden Neallastenabzügebei
den betreffenden Grundstücken( Staatswaldungen)
zu berichtigen. Eine Unterlassung würde die
nachtheilige Folge haben, daß der erhöhte Steuer¬
betrag für Amtskörperschaftszwecke nicht auf die
lastfrei gewordenen Siaatswaldungen ausschließ¬
lich — sondern auch auf die übrigen Grund¬
steuer-Objekte fallen— und ebenso daß an den
Gemeindesteuern jene nicht in demjenigen er¬
höhten Betrage betroffen würden, in welchem
er durch das Aufhören der Last gerechtfertigtwäre.

Neuenbürg, den 4. Juni 1862.
K. Obcramt.
Bätz ne r.

Neuenbürg.
Langholzflößerei auf - er kleinen Enz

betreffend.
Das Einbinden auf der kleinen Enz und

zwar auf der Strecke vom Neubach bis zur Ei¬
senholzwiese muß wegen des Scheiterfloßes vom
16. d. Mis. an bis auf Weiteres unterbleiben.

Den 3. Juni 1862.
. K. Forstamt.

Lang.
Akkord,

Straßenarbeiten betreffend.
Nächstkommenden Dienstag den 10. l. M.,

Nachmittags um 2 Uhr wird auf dem Rath¬
hause in Höfen ein wiederholter Akkords-Versuch
über die Herstellung der im Enzthäler vom
28. v. M., Nro. 42 ausgeschriebenen Straßen-
stüzmauer re. re. an der Calmbach-Neuenbürger¬
straße, MarkungHöfen,imUeberschlagsbetragvon

1251 fl. 34 kr.
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vorgenommen werden, wozu andurch tüchtige
Maurermeister eingeladen werden.

Hirsau, den 2. Juni 1862.
K. Straßenbau-Inspektion.

Feldweg.
H er r en a l b.

Jagd -Verpachtung.
Am Samstag den 14. d. Mts.

Vormittags 10 Uhr
wird die hiesige ca. 900Mrgn. um¬

fassende Feldjagd auf 3 Jahre auf dem Rath¬
haus dahier wieder verpachtet.

Den 3. Juni 1862.
Gemeinderath.

Vorstand: Leutter.
Gräfenhausen.

Jagd - Verpachtung.
Am Pfingstmontag den 9. d. M. Morgens

8 Uhr wird die hiesige Gemeinde-Jagd auf dem
Nathhause dahier wieder auf 3 Jadre verpachtet,
wozu die Liebhaber eingcladen werden.

Den 4. Juni 1862.
Schuldheiß Glauner.

Privatnachrichten.
Neuenbürg.

Mit dieser Woche habe ich mich hier nie¬
dergelassen und biete meine Dienste als prakti¬
scher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer an.

Den 3. Juni 1862.
Gottlob Lutz.

Neuenbürg.
Ein etwa '/-jähriger braungeiiegerter, stock¬

haariger Hühnerhund, reiner Raye, ist billig
zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt

Stadtförster Gauß.
Pforzheim.

Versteigerungs-Ankündigung.
Im Auftrag des Eigenlhümers werden am

Donnerstag den 12. Juni d. I.
Nachmittags  2 Ubr

dahier, die bei Abbruch einer auswärts gelegenen
Kupferschmiede sich ergebenden Metalltycile, als:
Ambos, Wagbalken, Zangen, gußeiserne Platten
und Ringe, geschmiedetes Stangeucisen, Schwal¬
ten, ca. 300 Centr. Eisen und Blei gegen baare
Zahlung versteigert.
Auktionsplaz Theaterstraße  0 . Nr. 103.

Inzwischen können auch einzelne Gegen¬
stände aus freier Hand verkauft werden.

Adolph Haberstroh,
Commisstvnär.

Calw.
Bester Sorte rauchfreie, dürre

Zwetschgen
habe ich per Simri zu 3 fl. 30 kr. oder per
Centr. 10 st. zu verkaufen.

Gottlob Mohr.

Calw.
Von den längst beliebten

Streu - Sk Gras -Sensen
sowie von ächten

Mailänder Wezsteinen.
Wald -Sägen Sk Zimmer-Geschirr

habe ich Sendungen erhalten und wird für die
Waare garaniirt — von welcher ich auf den
Liebenzeller Markt besonders bringen werde.

Gottlob Mobr,  Schlossermstr.
Calw.

Zwei modern, dauerbaft gebaute
Kinderwägelein,

sowie zwei
Knöpflesmafchinen

hat billig zu verkaufen.
Gottlob Mohr,  Schlossermstr.
Neuenbürg.

Ich verkaufe den heurigen Heu- und OehmL-
ertrag von 20, Morgen Wiesen.

Carl Lutz.
Neuenbürg.

DaS Heu- und OehmdgraS von 3'/- Mor¬
gen Wiesen verkauft.

Christian Wagner,  Mezgermstr.
Neuenbürg

DaS Heu- und Ochmdgras von 4 Mor¬
gen Wiesen verkauft

Adlerwirth Me eh , senior.
Neuenbürg.

Von heute an
frische Cssighefe

bei
Bierbrauer Hummel.

W i l d b a d.
Vorzügliche schwarze Tinte , offen,

sowie
Alizarin Tinte in Fläschchen

empfiehlt billigst
G. Schobert,

Buchbinder.
Neuenbürg.

Eine geübte Poliseuse  findet Beschäfti¬
gung. Zu erfragen bei der Redaktion.

Neuenbürg.
Unschlittgrieben  zu Schweinsfutter

sind fortwährend zu haben bei
I . Mahler'  s , Wtw.

Neuenbürg.
Reine weiße und roihe Weine, in mittleren

bessern und sehr guten Sorten gibt billigst ab von
2 fl. 42 kr. brS 6 fl Pr. Jmi.

Carl Bauer,  Küfermstr.
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FeumersichcnmgsbM für Deutschland in Gotha.
Nach dem Rechnung».Abschlüsse der Bank für 186t beträgt die Ersparnis für das ver¬

gangene Jahr
7S Proeent

der'eingezahlten Prämie.
Jeder Bankiheilnehmer in hiesiger Agentur empfängt diesen Antheil nebsi einem Exemplar

des Abschlusses vom Unterzeichneten, bei dem auch die ausführlichen Nachweisungen zum Rechnungs-
Abschluß zu jedes Versicherten Einsicht offen liegen. Denjenigen, welche beabsichtigen, dieser gegen¬
seitigen Feuerversicherungs-Gesellschaft beizutreten, gibt der Unterzeichnete bereitwilligst dessallsige
Auskunft und vermittelt die Versicherung.

Calw,  5 . Juni 1862.
Agent für die Oberamtsbezirke

Calw , Leonberg und Neuenbürg:
Albert Wetzet.

Calw.
Empfehlung von Vrathgeweben.

Durch eine neue Einrichtung in den
Stand gesezt, Drathqewebe von jeder beliebigen
Größe und Weite aufs billigste herzustellcn erlaubt
sich der Unterzeichnete sich in Anfertigung derselben
zu empfehlen, und sichert neben billigen Preisen
schnellste Bedienung zu. Namentlich mache ich
die Herren Mezzermeister bei gegenwärtig heißer
Jahreszeit auf die beliebten Fliegengitter auf¬
merksam.

G> Beißer  junr ., Siebmacher.

Neuenbürg.

Mechamkas Heidcckcr
empfiehlt sein in hiesiger Stabt in der Wcrk-
stätte von altKupferichmicd Bäuerles  Wittwe
beim Beginn der Hafncrstcige neuerrichtetcS
Geschäft und namentlich: Nähmaschinen, dop¬
pelwirkende Butienspnzen, Reparatur an ^ abr-
feuersprizcn, Weinpumpen und Pumpen für
Bierbrauer, Metallhahnen, Brücken-, Hahn'sche-
und Schnellwagen, Wagen in Poi'ibureau rc.
und solide und dauerhafte Schlosser- und Büchscn-
macherarbeii.

Ich werde mich stets bemühen, das mir
zu Theil werdende Vertrauen ;u rechtfertigen.

U Neuenbürg.  U
A Zu unserer am Pfingstmontag den9. ds. A
A stattfindenden Hochzeit erlauben wir uns, A
A Freunde, Verwandte und Bekannte in den A
U Gasthof zur Krone  dahier freundlichst ein- A
U zuladen. A

Joh. Georg Gaiser,
hss Sensentchmid; ^
U Charlotte Dürr.  K

Calmbach.
10 Eimer vorzüglichen Eßlinger Apfel-Most

hat billig zu verkaufen
Friedrich Barth.

F e l d r e n n a ch.
Etwa 1 Eimer Most vom Jahr 1861

verkauft
Spannagcl.

Calmbach.
Wer etwa noch eine Forderung an mich

zu machen hat, wolle dieselbe alsbald vor meiner
Abreise gültig machen. Dagegen bitte ich diejeni¬
gen, welche mir etwas schulden, solches in'S
Reine zu bringen.

Den 6. Juni 1862.
Schuhmann,

Wund- und Hebarzt.

'Neuenbürg . ^
Alle unsre Verwandte, Freunde und <K

Bekannte laben wir auf Pfingstmontaĝden 9. Juni als am Tag unsrer Hoch- ss
zeitfeier  in den Gasthof zum Ochsen, H
«alte Post) auf diesem Wege freundlichK
und herzlich ein. H

Johann Roller <Z>
von Bieselsberg; G

Elisabethe Silbereisen . ^

I Schwann.  A
-K Hochzeit -Einladung . -R
^ Zu unserer am nächsten Pfingst- ^
-s montag den 9- Juni d. I . stattfindendenK
^ Hochzeitfeier,  erlaubenwir uns FreundeHV und Bekannte höflichst in das Gasthaus K
H zum Adler  dahier einzuladen. H
T Ludwig DiteliuS,  Ä>
G und G
^ Barbara Calmbacher . K

Birkenfeld.
Bei der StiftungS- und Schulfondspflege

liegen 550 fl. zum Ausleihen zu 4V- beziehungs¬
weise zu 4 ° „ bereit.
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Neue Kettfe - ern und fertige Betten.
Mein Lager in neuen Bettfedern und fertigen Betten in großer

Auswahl und zu den billigsten Preisen befindet sich während des
Pforzheim er  Jahrmarkts bei Mezger Kaiser Wittwe am
Marktplaze neben dem schwarzen Adler 1 Treppe hoch.

Merrer - StrauH
aus Dittelsheim.

W i l d d a d.

Wirthschafts-Empfehlung.
Hiemit bringe ich zur Anzeige / daß ich

neben reingehallenen , guten Weinen vom nach,
sten Sonntage an auch vorzügliches Lagerbier
schenke. Indem ich zu recht zahlreichem Besuche
meiner Wirthschaft einlade , füge ich noch bei,
daß bei mir stets auch frische Schinken und
Zungen zu haben sind.

Den 5 . Juni 1862.
G . Hammer zum 6 ngel.

Waldrennach.
Bei der Stiftungspflege liegen gegen Si¬

cherheit 50 fl . zu 4 '/ - °/ ° zum Ausleihe » parat.
Stiftungspfleger Weik.

Neuenbürg.
200 fl. Pflegschaftsgcld liegen zum Ausleihen

parat . Wo sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
400 fl. Pflegschaftsgelder zu 4 °Z> liegen

gegen gesezliche Sicherheit zum Ausleihen
parat bei

Carl Kapplrr.

Schömberg.
600 fl . Pflegschaftsgeld liegen zum Aus¬

leihen parat L 4 '/ , °/ ° bei
Johannes Burghard.

Kronik.
Stuttgart,  3 . Juni . Die Zahl der

Stuttgarter Schüzen die das Frankfurter Schie-
ßen besuchen werden , dürfte etwa dreißig Mann
betragen ; die Betheiligung Württembergs über¬
haupt dürfte eine ziemliche starke werden.

Von Seiten der KreiSregierung wurde die
Wahl des vr . Presse!  als Armenarzt zu
Waldenbuch und Steineirbronn , Amrs -Oberamt
Stuttgart , bestätigt.

Zwischen Freudenstadt und Gerns¬
bach  durch das Murgthal geht seit 1. Juni
ein Eilwagen.

Der Staatsanzeiger vom 31 . Mai enthält
eine Bekanntmachung der Staatsschuldenzahl¬
ungskasse an die Besizcr von Schuldverschreib¬
ungen des 4 '/ -. "Zotigen Anlehens vom Jahr
1847 , welche den Umtausch der Talons gegen

die neuen Couponübogen noch nicht vollzogen
haben , worin diese erinnert werden , diesen Um¬
tausch nunmehr zu vollziehen . Derselbe findet
bis zum 5 . Juli 1862 jeden Tag entweder bei
der Staarsschuldenzahlungskasse oder durch Ver¬
mittlung der K . Cameralämter statt . Nach die¬
sem Termin werben diese Coupons nur noch
Freitags bei der Kasse verabfolgt und hört die
von Porto  befreite Vermittlung durch die Ca¬
meralämter auf.

Der Staatsanzeiger v. 3 - Juni enthält
eine Bekanntmachung derEisenbahndirektion , betr.
die Berechnung der Fracht für Holz und Torf
auf den württemb . Eilcnbahnen.

Die K . Regierung hat das Kirchheimer
(Privat - ) Eise n bahnp rose kt  genehmigt . Da¬
mit wäre also der Grundsaz , daß auch Privar-
bahnen gebaut werden dürfen , anerkannt.

Bei der Telegraphenstalion Wildbad
ist mit dem 1. Juni d I . voller Tagdienst
cingeführt , wornach derselbe bis auf Weiteres
täglich von Morgens 7 bis Abends 9 Uhr für
den allgemeinen telegraphischen Correspondenz«
verkehr geöffnet ist.

Eisenbahnfahrten
In der Richtung Bru chsal - Fried richs Hafen.
Abgang in  Mühlacker:

4 ^ Morg . Güterz.
7 ss „ Perkonenz.
9 ^ Vormitt . gem . Zug.

11 ^ - Gütcrz.
12 ^ Mitt . Courier ; .
*2 bs Nachm . Schnell ; .
4 ^ „ Güter ; .
6 ^ Abends Personen ; .

In der Richtung Fried
Abgang in Stuttgart:

5 Morg . Schnell ; .
7 ^ - gem . Zug.

12 Mitt . Courier ; -
12 ^ » Güter ; .
2 Nachm . Personen ; .
4 ^ „ Güter ; ,
ö ^ Abends Personen ; -

Ankunft in Stuttgart:
8 " Morgens.
9 Vormitt.

12 " Mittags.
1 -° »
1 r-> „
4 Nachmitt.
8 ^ Abends.
8 n „

ichshafen - Bruchsal.
Ankunft in Mühlacker:

6 ^ Morgens.9 4L „
1 ' Mittaas.
3 ^ Nachmitt.
4 »
7 2' Abends.
8 « „

Gold - Cours
derK . württemb . Staats kaffe n - Verwaltung
Württemberg Dukaten ( Fester Cours ) 5 fl. 45 kr-
Dukaten mit veränderlichem Cours . . 5 fl. 31 kr.
Preußische Pistolen . 9 fl. 54 kr.
Andere ditto . 9 fl. 37 kr.
29 Franks -Stücke . 9 fl. 21 kr.

Stuttgart , den 2 . Juni 1862-

Redaktion, Druck und Verlag der Merh 'jchen Buchdruckern in Neuen bür - .
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